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Jahresbericht der Präsidentin,      im Januar 2016 
 
 
Wer will  
dass die Welt  
so bleibt  
wie sie ist  
der will nicht  
dass sie bleibt (Erich Fried) 
 
Liebe Vereinsmitglieder, Freunde und Unterstützende 
 
Ja – das vergangene Vereinsjahr, unser Orchesterleben, stand im 
Zeichen von Veränderung: Abschied und Neubeginn. Zum ersten 
Mal heissen wir heute an unserer Hauptversammlung vom 8. 
Februar 2016 Reto Cuonz herzlich willkommen, der als Dirigent 
des Glarner Kammerorchesters Christoph Kobelt nach dessen 30-
jähriger Leitungsfunktion ablöst. Wir wünschen ihm und uns 
miteinander eine glückliche musikalische Zukunft!  
Aus der Musik wissen wir ja, dass alles sich wandelt; was wir 
hören, ist jeweils nur ein winziger, für den Moment quasi 
erleuchteter Ausschnitt eines grossen Ganzen.  
Wenn wir dies wahrnehmen und geniessen, im Hören und 
eigenen Musizieren - dann lebt die Musik. In unserem Leben 
neigen wir jedoch oftmals dazu, den Wandel nicht 
wahrzunehmen – es sei denn, er erfolgt so plötzlich, dass wir 
einfach überrascht sind. Dann heisst es, sich einer neuen Realität 
zu stellen und diese als Chance zu begreifen.  
 
Christoph Kobelt, der aufs Jahr 2015 seinen gesundheitlich 
bedingten Rücktritt bekannt geben musste, hat uns dies mit 
seiner Einstellung vorgelebt – und ich bin sehr dankbar, wie wir 



als Orchester auf diese neue Chance reagiert haben. So wie wir 
heute da stehen, mit den Erfahrungen des letzten Jahres, bin ich 
voller Zuversicht und Vorfreude.  
Ich kann rückblickend sagen, dass ich den Orchestermusiker/-
innen, aber auch Reto Cuonz und unserem Konzertmeister Peter 
Ferndriger höchsten Respekt zolle - für die gewissenhafte, 
engagierte musikalische Arbeit. Wir sind gut unterwegs!  
 
An dieser Stelle danke ich auch allen, die in den 40 Jahren 
unseres Vereinsbestehens mit uns musiziert haben, unsere 
Konzerte  besucht und unsere musikalische Arbeit gefördert 
haben! Wir freuen uns, wenn Sie uns weiter auf unserem Weg 
begleiten. Vor allem dank der engagierten Aktiven, der 
langjährigen Treue vieler Musikfreude und der Unterstützung  
der Kulturförderung des Kantons Glarus, sowie weiterer 
Sponsoren und Gönner, durfte und darf unser Glarner Kammer-  
Orchester eine wichtige Rolle im Glarner Kulturleben spielen.  
 
Wir wünschen uns ein weiteres gutes Zusammenwirken mit euch, 
mit Ihnen und werden uns stets dafür einsetzen, immer wieder 
einzigartige Konzerte zu realisieren. Bewährte Konzepte werden 
bleiben, neue Ideen hinzukommen. Lassen Sie uns den Wandel 
mit inspirierenden Visionen gestalten!  
 
 
 
Rückblick auf das Konzert vom 13. Juni 2015 
 
Statt wie üblicherweise zwei Konzerte zu organisieren, 
konzentrierten wir uns 2015 auf ein einziges, welches wir 
zusammen mit der Glarner Musikschule am 13. Juni in der Aula 
der Kantonsschule Glarus durchführten.  



Unter dem Titel „Junge Glarner Musiktalente“ spielten wir unter 
der Leitung von Reto Cuonz – damals noch als Dirigent ad interim 
– ein vielfältiges Programm vom Barock bis zur Gegenwart, in 
dem wir zehn Schüler-Solisten begleiteten, der jüngste war erst 
12-jährig.  
Es erklangen: Die Tanzsuite für Saxofon und Streichorchester von 
Bernhard W. Sanders (Solist: Jonas Ferndriger), das Allegro aus 
dem Gitarrenkonzert A-Dur von Ferdinando Carulli (Solist: 
Federico Bento), von Joseph Haydn das Konzert in G-Dur für 
Violine und Streichorchester (Solistinnen: Jennifer Zbinden, Maria 
Imhof, Carmen Sulser), von Antonio Vivaldi das Konzert für 
Gitarre, Streichorchester und Cembalo in B-Dur (Solisten: Michael 
Jakober, Yanis Dirnberger, Roman Dirnberger), von Dimitri 
Kabalewski das Konzert Nr. 4 für Klavier und Orchester (Solist: 
Halid Akça), und am Schluss sowie als Zugabe ein Crossover-Stück 
von Mason Williams „Classical Gas“ für Gitarre und Orchester 
(Solist: Nicolò Arena) . In diesem Werk verstärkte uns ein von der 
Glarner Musikschule organisiertes Bläserensemble, in welchem 
auch deren Leiter Frank Rinne, sowie einige Musiklehrpersonen 
mitspielten.  
Organisatorisch und musikalisch war es ein anspruchsvolles 
Projekt, weil auf verschiedenen Ebenen gearbeitet wurde und am 
Ende alles ein Ganzes werden sollte. Unerlässlich war die 
intensive Zusammenarbeit zwischen unserem Orchester und der 
Glarner Musikschule, für die ich Frank Rinne als Leiter danke. Der 
Orchestervorstand wurde recht gefordert und Barbara Sulzer 
unterstützte mich an allen Sitzungen. Dirigent Reto Cuonz und 
Konzertmeister Peter Ferndriger haben mit ihrem riesigen 
Einsatz, ihrer musikalischen Kompetenz und dem einfühlsamen 
Umgang mit den Solisten den Weg geebnet für ein ganz 
spezielles  Konzerterlebnis. 



Das Publikum erschien zahlreich und hörte begeistert zu – eine 
wunderbare Belohnung für die Solisten, ihre Musiklehrer und 
natürlich auch für uns alle im Orchester. Jedes Orchestermitglied 
leistete seinen Beitrag, um dieses Projekt zu einem guten 
Abschluss zu führen, und es war beglückend zu sehen, wie gut 
der Zusammenhalt unseres Ensembles ist. Sehr erfreut war auch 
der anwesende Komponist Bernhard Sanders, dessen Stück in 
dieser Fassung (für Streichorchester) bei dieser Gelegenheit 
uraufgeführt wurde.  
 
Das Konzert ist auf unserer Website www.gko.ch ausführlich mit 
Fotos dokumentiert. 
 
Uraufführung der Tanzsuite  für Saxofon und Streichorchester  von 
Bernhard W. Sanders (Solist: Jonas Ferndriger) am 13. Juni 2015 

 

http://www.gko.ch/


Rückblick auf Vereinstätigkeiten und die Dirigentenwahl 2015  
 
Die letzte ordentliche Hauptversammlung fand am 2. März 2015 
statt. Bei dieser Gelegenheit ehrten wir unseren Dirigenten 
Christoph Kobelt für seine 30-jährige Tätigkeit mit unserem 
Glarner Kammerorchester. An dieser Stelle ist nicht annähernd 
wiederzugeben, was in dieser Zeit alles geschehen ist. Marksteine 
waren sicher die Uraufführungen von Christoph Kobelts 
Kompositionen durch unser Orchester, die Verleihung des 
Glarner Kulturpreises an Christoph Kobelt im 2005 und natürlich 
all die Sinfoniekonzerte, Kirchenkonzerte, Konzerte mit dem 
Glarner Singverein, Glarner und auswärtigen Solisten, mit der 
Glarner Musikschule und den Glarner Landstriichern. Auch das 
Musizieren an Hochzeiten und Trauerfeiern gehört zur 
gemeinsamen Geschichte.  
 
Ehrung von Christoph Kobelt – 30 Jahre Dirigent des Glarner 
Kammerorchesters – an der Hauptversammlung vom 2. März 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 



Abgerundet wurde die Ehrung durch das Erklingen von Christoph 
Kobelts Liedvariation „Der Mond ist aufgegangen“, sowie 
Ansprachen und Überreichung von Geschenken. Der Abend klang 
aus im gemütlichen Zusammensein bei einer speziell für diesen 
Anlass bestellten Torte. 
 
Der Vorstand traf sich insgesamt viermal im 2015; davon einmal 
im Januar gemeinsam mit dem Vorstand des Glarner Singvereins. 
Ich möchte meinen Vorstandskolleg/-innen sehr danken für die 
Geduld in den langen und traktandenreichen Sitzungen, welche 
in jenem Jahr wohl unumgänglich waren.  
Anfang 2015 wählte unser Orchester drei Personen, welche als 
Wahlkommission das Vorgehen zur Dirigentenneuwahl an die 
Hand nehmen sollte, bestehend aus Annekäthi van den Broek, 
Peter Ferndriger und mir. Die zeitlich und mental 
anforderungsreiche, stets zielstrebige Zusammenarbeit wusste 
ich sehr zu schätzen. Wir trafen uns zu acht grossen Sitzungen 
(davon drei zunächst gemeinsam mit einer Delegation des 
Glarner Singvereins), organisierten Vorstellungsgespräche, 
Probedirigate und hielten immer wieder Rücksprache mit dem 
Orchester.  
Am 7. September war es dann soweit, dass wir uns zur 
Ausserordentlichen Hauptversammlung und Dirigentenwahl 
trafen. Dass Reto Cuonz mit einem deutlichen Ergebnis ins Amt 
gewählt wurde, ist ein gutes Zeichen für die Zukunft, und auf 
beiden Seiten war die Freude gross! Unverzüglich machten wir 
uns mit viel Motivation an die Proben zu unserem aktuellen 
Konzertprojekt und an weitere Zukunftsplanungen.   
 
Als spezielles Ereignis erwähnen möchte ich den 85. Geburtstag 
unseres ältesten Aktivmitglieds Lotte Brühlmann, der während 
einer Probe am 11. Juni 2015 gewürdigt wurde!  



   Lotte Brühlmann,  Juni 2015 
 
Arbeitsprogramm: Konzerte 2016 
 
Unser nächstes Hauptkonzert, ein Sinfoniekonzert mit 
Uraufführung, wird am 12. März 2016 in der Aula der 
Kantonsschule Glarus unter Leitung von Reto Cuonz stattfinden.  
 
Das Programm: 
Joseph Haydn: Ouvertüre aus der Oper Armida in B-Dur  
Alfred Schweizer: Musik für Klavier zu vier Händen und 
Streicher (Uraufführung) 
W.A. Mozart:  Konzert in F-Dur für zwei Klaviere und Orchester 
"Lodron Konzert"  
Joseph Haydn: Sinfonie Nr. 102 in B-Dur  
 



Das Glarner Kammerorchester wird bei den meisten Werken von 
Bläsern verstärkt. Zusammen mit seinen Solisten, dem  
bekannten Glarner Klavier-Duo Daniel und Vilma Zbinden 
realisiert es die Uraufführung von Alfred Schweizers Musik für 
Klavier zu vier Händen und Streicher. Dieses Werk wurde speziell 
für das Klavierduo Zbinden geschrieben. Es bringt die klassische 
Form eines Doppel-Klavierkonzerts, wie sie schon Mozart kannte, 
mit einer alpenländischen Motivik zusammen. 
 
Der mehrfach mit Preisen ausgezeichnete Komponist Alfred 
Schweizer (geb. 1941) ist für seine innovative und ganz 
eigenständige Tonsprache anerkannt. Wir freuen uns sehr, sein 
neues Werk in Glarus erklingen zu lassen!  
 
Am Bettag 2016, dem 18. September wird ein gemeinsames 
Konzert von Glarner Singverein und Glarner Kammerorchester in 
der Evangelischen Kirche Schwanden stattfinden. Unter der 
Leitung von Reto Cuonz und Moses Kobelt, sind Werke u.a. von 
Friedrich Händel und Moses Kobelt in verschiedenen 
Besetzungen geplant.   
 
 
Personelles im Vorstand 
 
Auf die Hauptversammlung 2016 treten mit Catherine Fritsche 
und Neva Barbon zwei langjährige und hoch verdiente 
Vorstandsmitglieder zurück. 
Sie möchten sich zwar von einem Amt entlasten, bieten aber in 
praktischen Belangen weiterhin ihre Unterstützung an, was uns 
sehr freut. Beide haben sich schwerpunktmässig um die Konzert-
organisation gekümmert. Neva Barbon (Vorstandsmitglied seit 
2009) ist  hilfsbereit und liebenswürdig und immer da, wenn 



irgendwo eine Besorgung zu machen ist oder man für jemand 
einspringen muss - ein Multitalent. Ich werde nie vergessen, 
welch herzlichen Abschied sie Christoph Kobelt an der 
Hauptversammlung 2015 bereitet hat. Sie ist auch als 
stellvertretende Aktuarin eingesprungen, seit unsere Aktuarin 
Brigitte Lutz ab September 2015 in der Babypause ist. Catherine 
Fritsche ist 2001 in der Vorstand gewählt worden. Als ich 2008 
Präsidentin wurde, übernahm sie von mir das Amt der Vize. Es 
war wunderbar und wertvoll, mit ihr unterwegs sein zu dürfen. 
Nicht nur um die nötigen Arbeiten rund um die Konzerte 
gemeinsam zu organisieren und zu erledigen, auch für viele 
andere wichtige Belange unseres Vereins war sie da: Wir teilten 
und diskutierten Ideen, ihre Einschätzungen zu verschiedenen 
Fragen waren mir eine grosse Stütze. Auch dank ihrer 
ausgewogenen und vermittelnden Art sind wir gut durch 
bewegte Zeiten gekommen. Sie organisierte kleine 
Zusatzveranstaltungen (Intermezzi) und vermittelte zum 
Jubiläum des Kantonsspitals Glarus die gelungene musikalische 
Umrahmung durch unser Orchester. Vielen Dank! 
 
Mit unserem Vorstandsmitglied Barbara Sulzer, welches sich 
bereits 2014 und 2015 schwerpunktmässig in der Konzert-
organisation engagierte, haben wir eine gute Nachfolgerin 
gefunden. Wir schlagen sie zur Wahl als Vizepräsidentin vor.      
Als neues Vorstandsmitglied stellt sich Gabriel Leuzinger zur 
Wahl. Er ist mit seiner langjährigen Erfahrung und steten 
Hilfsbereitschaft bei Transporten, Bühnenarbeiten und als 
Notenarchivar ja schon lange unersetzlich und wird diesen 
Einsatz nun quasi in „offizieller Form“ weiterführen. Die frei 
werdende Revisiorenstelle von Gabriel tritt unsere ehemalige 
Kassierin Claudia Büsser an. Herzlich willkommen, wir freuen uns! 
 



Pressebulletin zur Wahl unseres Dirigenten Reto Cuonz, Sept.2015 



Unser Glarner Kammerorchester…. 
 
…ist seit 1976 als Verein organisiert. Wir führen jährlich etwa 
zwei Konzerte auf, und man meldet sich immer wieder neu für 
ein Konzertprojekt an. Somit kann man zwischendurch auch 
einmal pausieren, ohne austreten zu müssen. Für Aktivmitglieder 
beträgt der Jahresbeitrag CHF 150.-. Die Besetzung besteht aus 
ca. 20 - 30 Streichern, derzeit setzt sie sich wie folgt zusammen: 
 
Violinen:  
Peter Ferndriger (Konzertmeister), Annekäthi van den Broek 
(Stimmführerin 2.Violine), Tom Armitage, Neva Barbon, Rita 
Bolliger, Lotte Brühlmann, Claudia Büsser, Christina Härter, 
Sandrine Kammerecker, Ruth Kull, Esther Lerch, Gabriel 
Leuzinger, Brigitte Lutz, Reinhard Morf, Silvia Schneider, Anna 
Schneiter 
 
Viola:  
Swantje Kammerecker (Stimmführerin), Alfred Böhm, Manuela 
Einsle, Susi Mazzolini, Bettina Raveglia, Christoph Zürrer 
 
Cello:  
Andreas Kammerecker (Stimmführer), Catherine Fritsche, Sylvia 
Peeters, Deborah Schmid, Barbara Sulzer, Schoschana Kobelt 
 
Interessierte dürfen gerne unverbindlich unsere Proben 
besuchen. Neue Musiker sind herzlich willkommen!! 
 
Infos: www.gko.ch oder bei: 
Präsidentin Swantje Kammerecker: skammerecker@bluewin.ch  
Dirigent Reto Cuonz : rtcuonz@bluewin.ch 
 

http://www.gko.ch/
mailto:rtcuonz@bluewin.ch


 

 
Jetzt Mitglied werden! 
 
Möchten Sie Mitglied des Glarner Kammerorchesters werden? 
Mit ihrer Unterstützung tragen Sie zur nachhaltigen Förderung 
unserer musikalischen Arbeit bei.  Sie erhalten regelmässige 
Infopost und Konzertrabatte.  
 
Passivmitglied Fr. 30.–  (Rabatt Sinfoniekonzert: 5 CHF) 
Patronatsmitglied Fr. 60.– (Rabatt Sinfoniekonzert: 10 CHF) 
Gönner Fr. 100.–  (Gratisticket) 
Firmenpaten ab Fr. 250.– (Gratistickets nach Beitragshöhe) 
Familienmitgliedschaft Fr. 60.–  (Rabatt Sinfoniekonzert: 10 CHF) 
 



Anmeldung als: 
 
_________________________________- mitglied 
 
Name: 
_____________________________________________________ 
 
Adresse: 
_____________________________________________________ 
 
Mail:    
_____________________________________________________ 
 
Bitte senden an:  
Swantje Kammerecker, Sonnenau 7, 8750 Glarus oder 
skammerecker@bluewin.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Nächstes Konzert: 

 
 
Vorschau: 
 
18. September 2016, 17 Uhr, evangelische Kirche Schwanden: 
Bettags-Konzert Glarner Kammerorchester und Glarner 
Singverein, Leitung: Reto Cuonz, Moses Kobelt  
Werke von Georg Friedrich Händel, Moses Kobelt u.a. 
  
10. Juni 2017, 20 Uhr, Glarus: 
Sinfoniekonzert mit Bettina Boller, Violine 
Glarner Kammerorchester verstärkt, Leitung: Reto Cuonz  
Violinkonzert von Max Bruch, u.a. 


